
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ausschreibung / Gesucht: 
 

Museumsleitung (m/w/d) für das Karl-Marx-Haus des Archivs der sozialen Demokratie in 
Trier 

 
 
Das Museum Karl-Marx-Haus ist ein Lernort mit internationaler Strahlkraft. Im Geburtshaus 
des Universalgelehrten in Trier bringt die Dauerausstellung den Gästen Leben, Werk und Wir-
ken von Karl-Marx nahe. Sonderausstellungen, Diskussionsveranstaltungen und Buchpräsenta-
tionen sorgen für eine breite Sichtbarkeit und verbinden Menschen.  
 

Das Museum Karl-Marx-Haus befindet sich in Trägerschaft der Friedrich-Ebert-Stiftung (FES). 
Sie ist eine unabhängige, private und gemeinnützige Stiftung, deren Tätigkeit hauptsächlich 
aus Zuwendungen der Bundesrepublik Deutschland finanziert wird. Mit ihren Niederlassungen 
in Bonn, Berlin und fast allen Bundesländern sowie Vertretungen in rund 100 Ländern leistet 
sie praxisorientierte Forschung, politische Beratung, Dialog- und Bildungsarbeit für Multiplika-
tor_innen und Entscheidungsträger_innen in Politik und Zivilgesellschaft. 
 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit eine 

 

Museumsleitung (m/w/d) für das Karl-Marx-Haus des Archivs der sozialen Demokratie in Trier 
 
 

Das sind Ihre Aufgaben 

• Leitung des Museums in inhaltlicher, personeller und administrativer Hinsicht 

• Konzeptionelle Weiterentwicklung der Ausstellung und des Museums als internationalem Lernort und Kom-

petenzzentrum für Fragen zu Karl Marx, seinen Ideen und ihrer Wirkung bis heute, sowohl mit Blick auf die 

Bildungs-/Vermittlungsarbeit des Museums als auch für die Positionierung als Ort gesellschaftspolitischer 

Diskussion  

• Weiterentwicklung des Museums mit seinen digitalen Angeboten  

• Konzeptionelle Planung der öffentlichkeitswirksamen Aktivitäten  

• Vertretung der FES-Interessen im politisch-gesellschaftlichen Umfeld 

• Förderung des fachlichen Austausches und der Zusammenarbeit mit relevanten Institutionen 

 

Das bringen Sie mit 

• Abgeschlossenes wissenschaftliches Studium in Geschichte, Politische Wissenschaften, Volkswirtschaftslehre 

oder Philosophie 



• Erfahrung mit musealer Arbeit, Museumsmanagement und der Konzeption und Umsetzung von Ausstellun-

gen 

• Fundierte historische Kenntnisse zur Geschichte der Arbeiterbewegung/zu mindestens einem der Themenfel-

der der Ausstellung  

• Ausgeprägte Führungskompetenz und strategische Fähigkeiten  

• Ausgeprägte analytische Fähigkeiten 

• Hohe Organisations-, Kommunikations- und Verhandlungskompetenz 

• Ausgeprägte Team-, Kontakt- und Konfliktfähigkeit 

• Gesellschaftspolitisches Engagement 

• Gute Kenntnis mehrerer Fremdsprachen 

 

Darauf dürfen Sie sich freuen 

• Im Rahmen der Zeiterfassung können Sie ein Arbeitszeitguthaben aufbauen und Ausgleichstage nehmen.  

• Vereinbarkeit: Eine gute Vereinbarkeit von Beruf, Privatleben und Familie ist uns wichtig. Daher bieten wir 

unseren Kolleg*innen Flexibilität bei der Arbeitszeit und -ort Gestaltung und verfügen über weitere Leistun-

gen für Eltern. 

• Kollegiales Miteinander: Bei uns erwartet Sie eine offene Arbeitsatmosphäre und ein kollegiales Miteinan-

der mit engagierten Kolleg*innen.  

• Weiterbildungsmöglichkeiten: Wir bieten Ihnen ein umfangreiches Angebot hausinterner Fort- und Weiter-

bildungen. 

• Umfassende soziale Leistungen: Wir bezuschussen Ihr Jobticket, verfügen über Angebote des Gesundheits-

managements und bieten weitere attraktive soziale Leistungen. 

• Ihre Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) Bund EG 13. 

• Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet. 

 

Kontakt 

• Bitte bewerben Sie sich über unser Portal (Motivationsschreiben, Lebenslauf, relevante Abschlüsse und Zerti-

fikate) 

• Stellenbezeichnung: I-47-2026 

• Bewerbungsfrist: 09.07.2026 

• Wir freuen uns auf Bewerbungen von Menschen aller Geschlechter. 

• Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt behandelt. 

https://www.fes.de/stellenangebote/sach-und-finanzsachbearbeiter-innen/bewerbungsformular-sach-und-finanzsachbearbeiter-innen

